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LÖSUNG der Probeschularbeit zu Lektion 21 
(Dauer: 1 Stunde. Neue Grammatik: Adverb und Steigerung) 

A) Hippodamia (36 Punkte): 

Wer die schöne Hippodamia heiraten möchte, muss gegen ihren Vater Oenomaus im Wagenrennen gewinnen.  

Der Vater Oenomaus schreckte die Männer mit der folgenden (mit dieser) Bedingung ab: „Es ist euch erlaubt mit 
mir mit Viergespannen um die Wette zu fahren. Meine Tochter wird die Gattin des Mannes sein, der schneller als 
ich gefahren ist. Aber ich habe Pferde, schneller als der Nordwind, und werde sicherlich die Besiegten mit dem 
Tod bestrafen. Das ist das Gesetz des Wettkampfes.“ 
Nachdem viele getötet worden waren, kam zuletzt Pelops, der Sohn des Tantalus. Er sah die menschlichen Köpfe 
der Männer, die Hippodamia vergeblich umworben hatten, und begann den grausamen König zu fürchten. Und 
so bat er den Wagenlenker Myrtilus: „Wenn du mich unterstützt, wirst du ganz sicher (= sehr sicher) einen Teil 
des Königreiches erhalten.“ 
Schließlich siegte Oenomaus mit Hilfe des Myrtilus und heiratete Hippodamia. 

 

 
B) LÖSUNG der Aufgaben (insgesamt 24 Punkte): 
 
1) Finde im Text vier steigerbare Adverbien und schreibe sie in die Tabelle.          4 P 

celerius novissime 

certe certissime 
 
2) Liste in der Tabelle je einen lateinischen Begriff/ eine Wendung aus den angegebenen Wortfamilien auf, die im 
Text vorkommen.                    5 P 

Wortfamilie „capere“ accipies 

Wortfamilie „facere“ interfecti 

Wortfamilie „certare“ certaminis 

Wortfamilie „poena“ punire 

Wortfamilie „patria“ pater 

Wortfamilie „regina“ regem 
 

 
  

3) Ordne den Textabschnitten jeweils eine Überschrift zu. Trage die entsprechende Kennzeichnung (A, B ...) in die 
grüne Tabellenspalte ein. (Eine Überschrift bleibt übrig.)              4 P 
Z. 1–4 D 

 

A  Im Pferdestall 

Z. 5–7 B B Ein neuer Heiratskandidat 

Z. 8f. C C Bestechung 

Z. 10 E D Die Bedingung 

 E Sieg 
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6) Belege durch zwei Zitate, dass Pelops die Gefahr des Wettkampfes kennt.                       2 P 

 

 
LÖSUNG der Probeschularbeit zu Lektion 22 
(Dauer: 1 Stunde. Neue Grammatik: Partizip Präsens, Pc) 

A) Narcissus (36 Punkte): 

Das Leben des Narziss zeigt, wie ein zunächst unverständlicher Schicksalsspruch in Erfüllung geht.  

Tiresias war ein sehr berühmter Seher. Er wurde von vielen Menschen über ihr (= das) Schicksal befragt und 
antwortete wahre Worte. 
Als Erste von ihnen hatte Liriope, die Mutter des Narziss, den Seher gefragt: „Wie viele Jahre wird mein Sohn 
leben?“ Tiresias hatte gesagt: „Narziss wird ein langes Leben führen, wenn er sich nicht kennenlernt.“ 
„Was zeigen (= bedeuten) die Worte des Sehers?“, dachte Liriope bei sich. – Und lange hielt sie die Worte für 
inhaltsleer. 
Aber schließlich gingen die Worte des Sehers in Erfüllung. 
Schon war Narziss ein Bub von 16 Jahren. Als er Wasser trank, erblickte er sein Spiegelbild und lernte sich 
kennen. Da wurde er von Liebe zu seiner eigenen Gestalt ergriffen und starb schließlich (= ging daran schließlich 
zugrunde). 

 

 
  

4) Gib auf Deutsch an, worauf/ auf welche Person(en) sich die folgenden Textzitate jeweils beziehen:         4 P 

mecum, Z. 1 auf den Vater 

me, Z. 2 auf den Vater 

qui, Z. 6 die getöteten Heiratskandidaten 

me, Z. 8 Pelops 

5) Überprüfe die Richtigkeit der Aussagen zum lateinischen Text. 
Kreuze die Aussagen als richtig oder falsch an. Stelle falsche Aus-
sagen richtig:                     5 P 

R F Richtigstellung 

Oenomaus besitzt sehr schnelle Pferde. X   
Oenomaus hatte wegen eines Orakels Angst vor dem Tod durch 
seinen Schwiegersohn.  X nicht im Text (stimmt aber) 

Pelops lässt sich von den vielen Toten nicht beeindrucken.  X   

Hippodamia möchte, dass Pelops siegt.  X nicht im Text  

Pelops holt sich für das Wagenrennen Unterstützung. X   

Z. 6: capita humana vidit 

Z. 7: regem crudelem timere coepit 
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B) LÖSUNG der Aufgaben (insgesamt 24 Punkte): 
 
1) Finde im Text zu den folgenden alphabetisch aufgelisteten Fremd- bzw. Lehnwörtern jeweils ein sprachlich 
verwandtes lateinisches Wort (Substantiv, Verb, Adjektiv, Adverb, Pronomen oder Zahlwort) und zitiere dieses in der 
passenden Tabellenspalte.                     6 P 

Fremd- bzw. Lehnwort lateinisches Textzitat  Fremd- bzw. Lehnwort lateinisches Textzitat  

diktieren dixerat Z. 4 lange longam Z. 4 

klar clarissimus Z. 1 Prim prima Z. 3 

konsultieren consultus Z. 1 verbal verba Z. 2/ 6 
 
2) Finde im Text zu den folgenden lateinischen Begriffen jeweils einen passenden lateinischen Gegenbegriff, der 
derselben Wortart angehört, und zitiere diesen in der rechten Tabellenspalte. 
Tipp: Hier gelten Wörter mit gegensätzlicher Bedeutung und Wörter, die einander im Text gegenübergestellt sind.           3 P 

Begriff aus dem Text Gegenbegriff derselben Wortart (lateinisches Textzitat) 

z. B. stulti  sapientibus 

consultus, Z. 1 respondebat Z. 2 

vivet, Z. 4 periit Z. 12 

vana, Z. 7 vera Z. 2 
 

3) Liste in der Tabelle drei verschiedene lateinische Begriffe/ Wendungen aus dem Wortfeld „Familie“ auf, die im 
Text vorkommen und nicht in Anmerkungen angegeben sind.                           3 P 

mater Z. 3 filius Z. 4 puer Z. 10 
 

 

5) Bilde das Partizip Präsens Aktiv im Nominativ und Genetiv Singular:             4 P 

conspexit conspiciens, -entis 

quaesiverat quaerens, -entis  

vocavit vocans, -antis 

delevit delens, -entis 
 

  

4) Finde im Text das kongruente Wort und ordne es zu:               4 P 

vates (Z. 1) clarissimus 

hominibus (Z. 1)  multis 

vitam (Z. 4) longam 

formae (Z. 11) suae 
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6) Finde das Participium coniunctum, achte auf das Zeitverhältnis und übersetze mit Relativsatz, Hauptsatz und 
Adverbialsatz:                    4 P 
Narcissus aquam bibens imaginem suam conspexit. 
Pc: Narcissus aquam bibens 
Übersetzung mit Relativsatz: 

 
Narziss, der Wasser trank, erblickte sein Spiegelbild. 
Übersetzung mit Hauptsatz: 
 
Narziss trank Wasser und erblickte sein Spiegelbild. 
Übersetzung mit Adverbialsatz: 
 
Als Narziss Wasser trank, erblickte er sein Spiegelbild. 

 

 
LÖSUNG der Probeschularbeit zu Lektion 23  
(Dauer: 1 Stunde. Neue Grammatik: passive Formen des Präsensstammes) 

A) Triptolemus (36 Punkte): 

Ceres begegnet dem Vater und der Schwester des Triptolemus.  

Als Ceres ihre Tochter Proserpina suchte, saß sie (einmal) in der Gestalt einer alten Frau erschöpft in der Nähe 
eines Weges. Dieser kamen König Celeus und seine Tochter entgegen. Der alte Mann litt, weil sein Sohn 
Triptolemus krank war. Aber die kleine Tochter, die die Ziegen nach Hause trieb, sagte zur Göttin: „Mutter, was 
machst du hier allein?“ 
Die Göttin, die vom Namen Mutter bewegt wurde, antwortete: „Ach! Um wie viel besser ist euer Schicksal als 
meines! Meine Tochter wurde geraubt.“  
Der alte Mann und das Mädchen, die nicht anders als (= genau so wie) die Göttin litten, luden Ceres ein.  

 

 
B) LÖSUNG der Aufgaben (insgesamt 24 Punkte): 

1) Finde im Text zwei Belege für das Passiv und zitiere sie in der Tabelle.              2 P 

movebatur Z. 5 rapta est Z. 6 
 
2) Finde im Text drei Partizipien und zitiere sie in der Tabelle.                3 P 

quaerens Z. 1 agens Z. 4 dolentes Z. 7 
 

 
2) Ergänze die folgenden Satzteile zu einem vollständigen deutschen Satz, der den Inhalt der entsprechenden 
Textstelle präzise wiedergibt.                   4 P 
Ceres verkleidet sich … als alte Frau. 

Ceres ist von der Suche … erschöpft. 

Die Tochter des Königs ist noch … jung/ klein. 

Die Göttin ist vom Wort … Mutter ... gerührt. 
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3) Liste in der Tabelle sechs verschiedene lateinische Begriffe/ Wendungen aus dem Sachfeld „Müdigkeit und Leiden“ 
auf, die im Text vorkommen.                              6 P 

fessa doluit heu  

sedebat aeger dolentes 
 
4) Finde im Text zu den folgenden lateinischen Begriffen jeweils ein passendes lateinisches Synonym und zitiere 
dieses in der rechten Tabellenspalte.                  3 P 

Begriff (nicht aus dem Text) Synonym derselben Wortart (lateinisches Textzitat) 

exhausta fessa Z. 1 

vir vetus senex Z. 2/ 7 

ire venerunt Z. 2 
 

5) Bilde die passive Form:                  6 P 

invenire inveniri 

videt videtur 

audiebam audiebar 

vocabunt vocabuntur 

agere agi 

amittimus amittimur 
 

 

LÖSUNG der Probeschularbeit zu Lektion 24 
(Dauer: 1 Stunde. Neue Grammatik: AcI, Infinitiv Perfekt) 

A) Orpheus (36 Punkte): 

Orpheus Klage in der Unterwelt wirkt.  

Es steht fest, dass die Gattin des Orpheus von einer Schlange getötet worden ist. Der arme Orpheus litt lange. 
Wir wissen, dass er in die Unterwelt gegangen ist, weil er Eurydike in die Oberwelt zurückführen wollte. Während 
er mit süßester Stimme sang, bat er den Herrn und die Herrin der Schatten: „Gebt mir die geraubte Gattin 
zurück.“ 
Bei Dichtern lesen wir, dass alle Schatten vom Lied des Orpheus ergriffen waren. Und der König der Unterwelt 
sprach: „Es gefällt uns, die Gattin dem Gatten zu geben. Aber eine Bedingung wird das Geschenk einschränken: 
Während du die Unterwelt verlässt, darfst du die Augen nicht auf sie richten.“ 
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B) LÖSUNG der Aufgaben (insgesamt 24 Punkte): 
 
1) Finde im Text drei Verben, von denen ein AcI abhängt. Zitiere jeweils das Verb und den AcI in der Tabelle.   8 P 

übergeordnetes Verb AcI, der von diesem Verb abhängt 

z. B. putat serpentem necavisse 

constat uxorem necatam esse 

scimus eum ad inferos isse 

legimus omnes umbras carmine Orphei captas esse 

placet nos uxorem coniugi dare 
 
2) Finde im Text zu den folgenden lateinischen Begriffen jeweils ein passendes lateinisches Synonym, das derselben 
Wortart angehört, und zitiere dieses in der rechten Tabellenspalte.               5 P 

Begriff (z. T. nicht aus dem Text) Synonym derselben Wortart (lateinisches Textzitat) 

interficere necatam 

pervenire isse 

regem dominum 

reginam dominam 

condicio lex 
 
3) Liste in der Tabelle je einen lateinischen Begriff/ eine Wendung aus den angegebenen Wortfamilien auf, die im 
Text vorkommen und nicht in Anmerkungen angegeben sind.               5 P 

Wortfamilie „dolor“ dolebat 

Wortfamilie „ducere“ reducere 

Wortfamilie „domus“ dominum/ dominam 

Wortfamilie „accipere“ captas 

Wortfamilie „regnum“ rex 
 
4) Ergänze die Sätze passend und bestimme das Zeitverhältnis zwischen AcI und übergeordnetem Verb.          6 P 

Für die Lücken stehen zur Auswahl: capi – doluisse – respicere – vertere (1 Wort bleibt übrig) Zeitverhältnis 

Orpheum diu doluisse constat. vorzeitig 

Orpheus omnes umbras carmine suo capi sentit. gleichzeitig 

Pluto iussit Orpheum respicere non debere.  gleichzeitig 
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LÖSUNG der Probeschularbeit zu Lektion 25 
(Dauer: 1 Stunde. Neue Grammatik: NcI) 

A) Danaë (36 Punkte): 

König Akrisius versucht sein Schicksal abzuwenden.  

Danaë war die Tochter des Königs Akrisius. Dieser befragte das Orakel über sein Schicksal. Diesem soll 
geantwortet worden sein: „Du selbst wirst keine Söhne haben. Aber der Sohn deiner Tochter wird dich töten und 
dein Königreich erhalten.“ 
Daher befahl der König, dass seine Tochter in einen Turm eingesperrt wurde. Wilde und zuverlässige Hunde 
waren die Wächter. Es wird aber erzählt, dass Jupiter sich in einen Goldregen verwandelt hat. Er soll Danaë 
geschwängert haben. Diese gebar Perseus.  
Akrisius warf zornig die beiden, die in einer Truhe eingeschlossen waren, ins Meer. 

 

 
B) LÖSUNG der Aufgaben (insgesamt 24 Punkte): 
 
1) Finde im Text zu den folgenden alphabetisch aufgelisteten Fremd- bzw. Lehnwörtern jeweils ein sprachlich 
verwandtes lateinisches Wort (Substantiv, Verb, Adjektiv, Adverb, Pronomen oder Zahlwort) und zitiere dieses in der 
passenden Tabellenspalte.                    4 P 

Fremd- bzw. Lehnwort lateinisches Textzitat  Fremd- bzw. Lehnwort lateinisches Textzitat  

Gravitation gravidam Marine mare 

inklusive includi/ inclusos Mutation mutavisse 
 
2) Wähle aus den gegebenen Möglichkeiten die passende Übersetzung durch Ankreuzen aus.            1 P 

„Iuppiter ... se ... mutavisse narratur“ (Z. 5), heißt übersetzt: 

Jupiter ließ sich verwandeln. O 

Es wird erzählt, dass Jupiter sich verwandelt hat. X 

Jupiter befahl ihm, sich zu verwandeln. O 
 

3) Ergänze die folgenden Satzteile zu einem vollständigen deutschen Satz, der den Inhalt der entsprechenden 
Textstelle präzise wiedergibt.                   5 P 
Akrisius befragte … das Orakel nach seiner Zukunft. 

Der Enkel des Akrisius sollte laut Orakel … Akrisius töten und König werden. 

Der König … schloss seine Tocher in einen Turm. 

Jupiter besuchte Danaë in der Form ... eines Goldregens. 

Angeblich wurde ... Danae von Jupiter schwanger. 
 

 

4) Markiere das Wort, das inhaltlich nicht dazu passt:                4 P 

oraculum – fatum – regnum  matrem – regem – filium  

consuluit – responsum est – habebis  Perseus – Minerva – Akrisius  
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5) Ergänze die Sätze passend und bestimme das Zeitverhältnis zwischen NcI und übergeordnetem Verb.           10 P 

Passe die vorgegebenen Wörter an!  vorgegeben Zeitverhältnis 

Piscator quidam arcam invenisse dicitur. invenire vorzeitig 

Piscator matrem filiumque liberavisse fertur. liberare vorzeitig 

Rex Danaëm uxorem duxisse narratur. ducere vorzeitig 

Perseus in templo Minervae institutus esse dicitur. instituere vorzeitig 

Polydectes rex bonus fuisse videtur. esse vorzeitig 
 
 

LÖSUNG der Probeschularbeit zu Lektion 26 
(Dauer: 1 Stunde. Neue Grammatik: Partizip Futur, Infinitiv Futur; Indefinitpronomen) 

A) Fabel (36 Punkte): 

Die Frösche wollen einen König 

Die Frösche baten Jupiter mit großem (= lautem) Geschrei um einen König. Der Vater der Götter lachte und warf 
einen kleinen Balken ins Wasser. Dieser Balken gefiel den Fröschen nicht, weil er nicht antwortete.  
Die Frösche baten Jupiter mit größerem (= lauterem) Geschrei um einen König. Jupiter schickte eine 
Wasserschlange. Diese Wasserschlange aß viele Frösche. 
Dann baten die Frösche Jupiter um den dritten König. Jupiter antwortete: „Weil ihr euren guten König nicht 
ertragen wolltet, erduldet einen schlechten! Wenn jemand von euch hofft, dass ein besserer König kommen wird, 
irrt er.“ 

 

B) LÖSUNG der Aufgaben (insgesamt 24 Punkte): 
 
1) Finde im Text zu den folgenden lateinischen Begriffen jeweils ein passendes lateinisches Synonym und zitiere 
dieses in der rechten Tabellenspalte.                    3 P 

Begriff (z. T. nicht aus dem Text) Synonym derselben Wortart (lateinisches Textzitat) 

imperatorem regem Z. 1 

quod quia Z. 7 

ferre tolerate Z. 7 
 

2) Bilde das Partizip Futur im Nom. Sing. m.:                6 P 

petere petiturus 

risit risurus 

misit missurus 

respondebat responsurus 

ferre laturus 

tolerate toleraturus 
 

  




